
Allons voter! Wir wählen! Głosujemy!  Seçime 
katılın! Vamos votar! Glasajmo! Mи бирaмо! Let's vote! 

 Szavazzunk! Votiamo! iVota! Mы голосуем! Al-
lons voter! Wir wählen! Głosujemy!  Seçime katılın! 
Vamos votar! Glasajmo! Mи бирaмо! Let's vote!  
Szavazzunk! Votiamo! iVota! Mы голосуем! Allons voter! 
Wir wählen! Głosujemy!  Seçime katılın! Vamos 
votar! Glasajmo! Mи бирaмо! Let's vote!  Sza-
vazzunk! Votiamo! iVota! Mы голосуем! Allons  voter! Wir 
wählen! Głosujemy!  Seçime katılın! Vamos votar!   
Glasajmo! Mи бирaмо! Let's vote!    Szavazzunk! 
Votiamo! iVota! Mы голосуем! Allons voter! Wir wählen! 
Głosujemy!  Seçime  katılın! Vamos votar! Glasa-
jmo! Mи бирaмо! Let's vote!  Szavazzunk! Voti-
amo! iVota! Mы голосуем! Allons voter! Wir wählen! Gło-
sujemy!  Seçime katılın! Vamos votar! Glasajmo! 
Mи бирaмо! Let's vote!  Szavazzunk! Voti amo! 

iVota! Mы голосуем! Allons voter! Wir wähle n! Głosu-
jemy!  Seçime katılın! Vamos vo tar! Glasajmo! 
Mи бирaмо! Let's vote!  S zavazzunk! Votiamo! 

iVota! Mы голосуем! Allons voter! Wir wählen! Głosu-
jemy!  Seçime katılın! Vamos votar! Glasajmo! 
Mи бирaмо! Let's vote!  Szavazzunk! Votiamo! 

iVota! Mы голосуем! Allons voter! Wir wählen! Głosu-
jemy!  Seçime katılın! Vamos votar! Glasajmo! Mи 
бирaмо! Let's vote!  Szavazzunk! Votiamo! iVo-
ta! Mы голосуем! Allons voter! Wir wählen! Głosujemy!  
Seçime katılın! Vamos votar! Glasajmo! Mи бирaмо! Let's 
vote!  Szavazzunk! Votiamo! iVota! Mы голосуем!
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Informieren Sie sich!

Weitere Infos bekommen Sie bei Ihrer Gemeinde-, 

Stadt- oder Kreisverwaltung, den Geschäftsstellen 

der Beiräte für Migration und Integration oder bei 

den Beiräten direkt.

Online abrufbar sind Informationen auch 

über die Webseite www.wahl14.agarp.de.

Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an:

AGARP  

Arbeitsgemeinschaft der Beiräte für Migration 

und Integration in Rheinland-Pfalz

Ansprechpartner: 

Carlos Wittmer, M.A. 
Projektbeauftragter Beiratswahlen 2014

Telefon: 06131-604082 

E-Mail: carlos.wittmer@agarp.de

www.agarp.de 
www.wahl14.agarp.de

Wählen Sie!
Wahlberechtigt sind alle 

   ausländischen Einwohner_innen sowie Staatenlose 

   Spätaussiedler_innen 

   Eingebürgerte 

   Einwohner_innen mit doppelter Staatsangehörigkeit

   und die  Kinder der oben genannten Wahlberechtigten 

soweit sie am Wahltag mindestens 16 Jahre alt sind 

(maßgeblicher Geburtstag: 23. November 1998).

Kandidieren Sie!

Ergreifen Sie die Möglichkeit, Vielfalt in Ihrer Kommune mit- 

zugestalten. Schließen Sie sich mit Gruppen und Vereinen in 

Ihrem Wahlkreis zusammen. Gewinnen Sie Mitstreiter_innen 

für Ihre Ziele. Stimmen Sie mit ab und geben Sie Ihrer Meinung 

Gewicht. Werden Sie Kandidat_in und vertreten Sie Ihre Mit-

bürger_innen. Alle Einwohner_innen eines Landkreises, einer 

Stadt oder Gemeinde ab 16 Jahren, mit und ohne Migrations-

geschichte, können für den Beirat kandidieren. Dazu gehören 

auch Menschen mit einer Asyl- und Fluchtgeschichte. 

Nutzen Sie ihre Chance, Themen zu setzen!

Wie werden Sie Kandidat_in?

   Informieren Sie sich beim Beirat für Migration und 

Integration vor Ort über die Beiratsarbeit.

   Setzen Sie sich mit Freund_innen und Bekannten 

zusammen.

   Stellen Sie gegebenenfalls eine Liste auf.

   Lassen Sie sich vorschlagen oder reichen Sie Ihre 

Kandidatur bis zum 13. Oktober 2014 beim Wahlamt 

Ihrer Kommune ein.

    Machen Sie Wahlkampf! Informieren Sie Ihre Wähler_innen 

über Ihre Ziele und machen Sie Werbung für die Liste!

23.11.2014
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Die Wahlkampagne wird finanziert von



Wer sind die Beiräte für 
Migration und Integration?

Im Jahr 1994 hat Rheinland-Pfalz die Beiräte in der 

Kommunalverfassung verankert. Sie sind eine demokratisch 

legitimierte Interessenvertretung für Menschen mit Migra-

tionsgeschichte. Sie bieten ihnen die Chance, die Lokalpolitik 

ihrer Gemeinde, ihrer Stadt oder ihres Landkreises aktiv 

mitzugestalten. Dabei agieren sie als beratendes Fachgre-

mium für alle Themen rund um die Bereiche Migration und 

Integration. Seit der Reform der Beiräte (2009) findet durch 

die Berufung und Mitwirkung von Stadtrats- und Kreistags-

mitgliedern eine Verzahnung mit der Kommunalpolitik und 

den Beiräten statt.

Was machen die Beiräte für 
Migration und Integration?

Die Beiratsmitglieder engagieren sich ehrenamtlich in der 

Kommune und setzen sich für soziale und politische Partizi- 

pation ein. Sie entwickeln Strategien und Konzepte und 

arbeiten zu diesem Zweck auch mit anderen Organisationen 

und Institutionen zusammen. Auch stärken sie Netzwerke 

zwischen Migrant_innen und kommunalen Entscheidungs- 

gremien. 

Die Arbeit der Beiräte ist ein entscheidender Beitrag um der 

Einwanderungsgesellschaft vor Ort Rechnung zu tragen. Sie 

gibt wegweisende Impulse für die Prozesse der Interkulturel-

len Öffnung und trägt damit zum Abbau von Diskriminierung 

und Benachteiligung bei. Für Politik, Verwaltung und Bevölke-

rung sind die Beiräte stets ein wichtiger Ansprechpartner.

Das Land Rheinland-Pfalz unterstützt die Kandidat_innen und 

Wähler_innen mit einer landesweiten Wahlkampagne. Die 

AGARP bietet in diesem Rahmen Seminare zur Vorbereitung 

an und führt thematische Veranstaltungen durch. Die Teilnah-

me daran ist kostenfrei.

Landesweite Wahlen der Beiräte 
für Migration und Integration

Die nächste Beiratswahl findet am 23. November 2014 statt. 

Wo findet die Wahl statt?

In Städten und Gemeinden mit mehr als 1.000 und in allen 

Landkreisen mit mehr als 5.000 ausländischen Einwohner_in-

nen. In diesem Jahr beteiligen sich voraussichtlich 61 rhein-

land-pfälzische Kommunen an den Beiratswahlen. 

Ob in Ihrer Kommune gewählt wird, erfahren Sie auf 

www.wahl14.agarp.de.

Welche Termine gibt es 
zu beachten?

Kandidat_innen, die gewählt werden möchten, müssen sich 

bis zum 13. Oktober 2014 beim Wahlamt ihrer Kommune 

eintragen oder vorgeschlagen werden.

Bis zum 23. August 2014 müssen Sie in ihrem Wahlgebiet 

mit Erstwohnsitz seit drei Monaten angemeldet sein.

Engagieren Sie sich im Beirat 
für Migration und Integration!

Auch wenn für den Großteil der Beiratsmitglieder die Ge-

meinsamkeit in einer Migrationsgeschichte liegt, gibt es jedoch 

weitere Merkmale der Vielfalt wie z.B. Geschlecht, Alter oder 

auch Staatsangehörigkeit, die von Bedeutung sind. So sollen 

insbesondere die folgenden Zielgruppen für eine Kandidatur 

ermutigt werden:

Frauen

Frauen sind in der Politik derzeit unterrepräsentiert. Umso 

wichtiger ist es, dass Frauen in politischen Entscheidungspro-

zessen an Einfluss gewinnen und neben den allgemeinen Inte-

ressen und Zielen auch Aspekte der Lebenswelten von Frauen 

einbringen können. In den rheinland-pfälzischen Beiräten sind 

derzeit 40% aller Beiratsmitglieder weiblich. Diesen Anteil zu 

halten bzw. zu erhöhen, ist ein Ziel für die kommenden Wahlen.

Jugendliche

Erstmals können Jugendliche ab 16 Jahren aus den wahlbe-

rechtigten Gruppen wählen. Das ist eine Chance, die Pers-

pektive der jungen Generation in den Beiräten zu stärken. 

Daher lohnt es sich auch unter Jugendlichen über die Wahl zu 

informieren, ob in der Schule, im Sportverein oder über soziale 

Medien. Junge Kandidat_innen können durch Beiratsarbeit viel 

lernen und wichtige Erfahrungen sammeln, die später auch im 

Berufsleben Vorteile bringen.

Menschen mit Flucht- und Asylgeschichte

Viele gesetzliche Regelungen machen es dieser Gruppe schwer, 

sich in Deutschland gesellschaftlich zu engagieren. Die Beirats-

wahl bietet eine gute Möglichkeit, sich einzubringen und auf die 

eigene Situation aufmerksam zu machen.  Daher ermutigen wir 

Menschen mit Flucht- und Asylgeschichte, für die Beiratswahl 

zu kandidieren. 
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